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Liebe Genossinnen und Genossen,

liebe Freundinnen und Freunde,

 

Der Juni war ein vollgepackter Monat. Endlich sind wir zu unserer

Fraktionsklausur gekommen, die wir nutzen konnten, um unsere Schwerpunkte

für die nächsten Wochen und Monate zu definieren. Leider sehen wir wegen

Haushaltskürzungen seitens des Finanzsenators immer weniger Spielraum für

das Notwendige in unserem Bezirk. Zum Glück hat unser politischer Druck

erste Erfolge gezeigt und wir müssen weniger einsparen als befürchtet. Damit

geben wir uns natürlich nicht zufrieden – die Bezirke müssen den Bürger:innen

ein vernünftiges Angebot machen können, sonst wird die Politikverdrossenheit

nur Wachsen!

 

Die nächsten düsteren Wolken zogen mit den Kürzungen seitens des Ausbaus

der Radverkehrsinfrastruktur seitens der Verkehrssenatorin auf. Wir haben

dringende Verkehrsprojekte, die vor allem jüngere Verkehrsteilnehmer:innen

schützen sollen. Auch hier werden wir Kurs halten und versuchen unsere Ziele

durchzusetzen, trotz alledem.

 

Neben der großen Politik steht nun aber auch der Sommer an. Wir wünschen

allen Neuköllner:innen einen wundervollen Sommer. Wenn ihr im Bezirk bleiben

solltet, genießt die schönen Tage, und vielleicht sieht man sich bei den vielen

Kulturveranstaltungen, die während der schönen Zeit in unserem Bezirk

stattfinden.

 

Habt Ihr Fragen, Wünsche oder Anregungen? Dann ruft uns einfach unter 030/

90239- 2498 an oder schreibt uns eine Email unter

info@spdfraktionneukoelln.de. Gemeinsam mit unserem Team im Rathaus sind

wir gern für Euch da. Gern könnt Ihr auch persönlich mit Euren

Bezirksverordneten sprechen: Wir laden ab September an jedem dritten

Dienstag im Monat um 18.00 Uhr in unsere Bürger:innensprechstunde ein. Ihr

seid herzlich willkommen!

 

Viele Grüße,

Eure

Cordula Klein

Aktuelles

Katastrophenwarnung in Neukölln

Am Abend des 31. Mai klingelten die Mobiltelefone in Neukölln – die

Katastrophenschutz-Apps informierten die Bevölkerung über den Großbrand

auf dem Remondis Recyclinghof. Stellvertretend für die SPD-Fraktion drückte

unsere Vorsitzende Cordula Klein unsere Dankbarkeit gegenüber den

Einsatzkräften aus.

Familienservicebüro eröffnet!

Eine Familie zu gründen ist eine wundervolle Sache! Allerdings ist das oft auch

mit viel Papierkram verknüpft. Das bleibt auch über die verschiedenen

Lebensphasen der Kinder so, ob Kindergeld-Antrag oder Kita-Gutschein,

Elterngeld, Kinder- und Jugendreisen, Unterhaltsvorschuss, Bildungs- und

Teilhabe-Paket. So viele Möglichkeiten, so viele Formalitäten.

Seit Anfang Juni gibt es nun die Möglichkeiten all diese Dinge zentral an einem

Ort zu erledigen. Im neuen Familienservicebüro. Ihr findet dies im Kindl-

Boulevard (Hermannstraße 214-216) oberhalb des Jobcenters in der 7. Etage.

Unsere Sprecherin im Jugendhilfeausschuss Franziska Jahke war bei der

Eröffnung dabei und hat sich die Räumlichkeiten angeguckt: In den

angenehmen und kindgerechten Räumen helfen und unterstützen die hoch

engagierten Mitarbeiter:innen beim Ausfüllen von Anträgen, nehmen diese an

und leiten sie an die zuständige Behörde weiter. In den Warteräumen gibt es

Spielzeug für die Kleinen und viel Infomaterial für die Großen.

Geöffnet ist das Familienservicebüro Mo, Di, Do, Fr von 9-12 Uhr oder nach

telefonischer Terminvereinbarung (030) 90239-3355.

650 Jahre Buckow

Mit einem sehr schönen zweitägigen Fest wurde in Buckow das 650 Jahre

Jubiläum gefeiert. Dafür und für das Jubiläum 650 Jahre Rudow stellte der

Bezirk auf Wunsch der Bezirksverordnetenversammlung 10.000 EUR bereit.

 

Offiziell eröffnet wurde die 650 Jahrfeier am 2. Juni in Buckow von

Bezirksbürgermeister Martin Hikel und Stadträtin für Bildung, Schule, Kultur

und Sport, Karin Korte. Hikel begrüßte ganz herzlich die vielen Besucher und

Bezirkspolitiker, unter ihnen auch unsere Fraktionsvorsitzende Cordula Klein

sowie unsere Bezirksverordneten Franziska Jahke und Wolfgang Hecht.

Mehr dazu hier!

 

Antisemitische Hetze ist keine Meinungsfreiheit!

Leider geschieht es immer wieder, dennoch ist es kein Grund zur

Tagesordnung überzugehen. Die antisemitische Hetze in Form von spontanen

Demonstrationen und Schmierereien ist widerlich und belastet das

Zusammenleben in Neukölln. Unsere Fraktionsvorsitzende Cordula Klein stellt

das wiederholt in aller Form klar!

„Rudow liest vor!“

In der alten Dorfschule und der Getrud-Haß-Bibliothek trafen sich über den

vergangenen Winter Rudower:innen, um für das Jubiläumsjahr „650 Jahre

Rudow“ ihre Geschichten zu verfassen. Nun luden die beiden Schreibgruppen

Rudower Tintenklexxer und die Teilnehmenden des Schreibcafés der Bibliothek

zu einer gemeinsamen Lesung in den Bibliotheksgarten ein. Natürlich war

unser Rudower Urgestein und stellvertretender Fraktionsvorsitzender Peter

Scharmberg mit von der Partie. „Eine gelungene Veranstaltung!“, so sein

Resüme.

75 Jahre „Zwicke“

Vor 75 Jahren ist der Grundstein gelegt worden für das Jugendfreizeitheim

Rudow, von den Nutzern schon seit langem liebevoll „Zwicke“ genannt. Die

Zwicke bietet für Jugendliche ab 6 bis 15 Jahren vielfältige und interessante

Freizeit- und Bildungsangebote zum Mitmachen. Hier können die Kinder

Tischtennis und Billard spielen, kickern oder kochen. Hier lernen sie auch den

Umgang mit Computern, können surfen und ihre Hausaufgaben machen,

tanzen, an Ausflügen teilnehmen und auf dem 3500 Quadratmeter großen

Außengelände Fußball oder Basketball spielen. Auch die Eltern und Großeltern

können hier in gemütlicher Runde eine Tasse Kaffee trinken, ein frisch

gebackenes Stück Kuchen genießen und an den verschiedensten Aktionen

teilnehmen. Die SPD-Fraktion wurde durch ihren stellvertretenden Vorsitzenden

Peter Scharmberg vertreten.

Mehr dazu hier!

Radelnder Tourismus-Beirat

Am 15. Juni veranstaltete der Neuköllner Tourismus-Beirat, in dem

Kneipenwirte wie Anwohner:innen vertreten sind, eine Fahrradtour durch den

Bezirk. Stationen waren im Norden unter anderem der Böhmische Platz und

der Richardplatz – Plätze mit hohem touristischen Potential und zugleich

zeigen sich dort Interessenskonflikte zwischen Anwohner:innen und

Tourist:innen sowie zwischen den unterschiedlichen Verkehrsteilnehmer:innen.

Weiter ging es über die Hertabrücke und Bendastraße, die für Radfahrende

ziemlich unübersichtlich und teils gefährlich ist, in die Hufeisensiedlung. Dort

machte die Gruppe einen Stopp, um sich die ehrenamtliche Arbeit der Info-

Station im Hufeisen (Fritz-Reuter-Allee 44) vorstellen zu lassen. Das zur Info-

Station gehörende Café hat im Sommer freitags und sonntags von 14-18 Uhr

geöffnet – also eine gute Gelegenheit für den nächsten Ausflug mit Familie

oder Freunden. Um mehr über die Protagonisten und ehemaligen

Bewohner/innen der Hufeisensiedlung zu erfahren kann man über QR-Codes

und mobilem Endgerät auch eine Audiotour machen.

Als die Gruppe sich dann Richtung Gutshof Britz aufmachte, wurde sehr

deutlich, dass insbesondere das sehr grobe Kopfsteinpflaster als Zugang für

radfahrende Tourist/innen wenig tauglich ist.

Über den Britzer Damm und die Hermannstraße fuhren alle dem Ende

entgegen – schlussendlich endete die Gruppe im Café Babette am KINDL-

Zentrum, wo bei Bier und Limo ein gemütlicher Ausklang möglich war. Die Tour

zeigte sowohl die Konflikte als auch Potentiale des Tourismus auf und machte

deutlich, dass gute Fahrradinfrastruktur auch dem Tourismus dienen können.

Für die Fraktion radelte die Fraktionsvize Marina Reichenbach mit.  

25 Jahre Ricam Hospiz

Ricam feiert 25-jähriges Jubiläum! Seit 1998 finden todkranke Menschen,

deren Angehörige und Freunde in den beiden Neuköllner Ricam Hospizen

medizinische und pflegerische Sicherheit in warmer, häuslicher Atmosphäre.

Unsere Fraktion wurde durch unsere gesundheitspolitische Sprecherin

Gabriela Gebhardt vertreten.

 

degewo Schülertriathlon

Nach dreijähriger Pause war es am 17. Juni endlich wieder soweit – Neukölln

hat den degewo-Schülertriathlon wieder! Das Teilnehmer:innenfeld bestand aus

800 Schüler:innen von 17 Neuköllner Schulen, die in der Gropiusstadt, im

degewo-Stadion und im Sommerbad Gropiusstadt, antraten und haben in 3er-

Teams ihr Bestes der Laufstrecke, im Wasser und auf dem Fahrrad gaben. Die

SPD-Fraktion war durch unsere Vorsitzende Cordula Klein und die Sprecherin

für Bürgerdienste, Gleichstellung, Antidiskriminierung und Queerpolitik, Cindy

Adjei, vertreten.

Es wurde ein tolles Sportfest und unser Dank geht an die degewo für die

fantastische Organisation!

70 Jahre Volksaufstand

Panzer können Freiheit nicht auf Dauer unterdrücken!

Einbürgerungsfeier im Rathaus

Auch im Juni gab es wieder eine Einbürgerungsfeier im Rathaus Neukölln.

Unsere Fraktionäre Bijan Atashgahi und Marko Preuß, stellvertretender

Fraktionsvorsitzender, waren dabei, als unsere neuen Bürger:innen von Martin

Hikel und dem neuen BVV-Vorsteher ein Grundgesetz und einen Neukölln-

Anstecker bekamen. Die Erinnerungsfotos durften nicht fehlen, bevor es dann

zu Brot und Salz und netten Gesprächen ging. "So eine schöne Feier wie mein

Mann heute hatte ich in meinem Bezirk nicht" lobte die Frau eines neu

Eingebürgerten die gelungene Feier.

Fraktionsklausur in Erkner

Am Freitag den 23. Juni machte sich die SPD-Fraktion auf den Weg nach

Brandenburg ins schöne Erkner. Die zweitägige Fraktionsklausur war eine

willkommene Abwechslung zum politischen Alltag. Es war schön zu sehen, wie

die Fraktion in ihrer Vielfalt sich den bestehenden Herausforderungen annahm

und die besten Lösungen für Neukölln herausarbeitete. Ihr dürft gespannt sein,

auf das kommende. 

Der Sommerempfang der Fraktion

Zum Ende des Monats dann der Höhepunkt: Auf unserem Sommerfest kamen

um die 200 Gäste zu uns in den Circus Mondeo. Unsere

Fraktionsvorsitzende Cordula Klein führte in einer guten Rede durch die

politischen Ausrichtung unserer Fraktion. Später gab sie das Wort an unserer

Stadträtin Karin Korte und unseren Bürgermeister

Martin Hikel. Nachdem politischen Programm stand eine tolle Zirkusvorstellung

auf der Tagesordnung. Danach wurde gut miteinander ins Gespräch gefunden

– das Ganze bei leckerem Fingerfood, kühlen Getränken und von Fraktionsvize

Marko Preuß liebevoll gezapftem Pils.

Geburtstage gehören gefeiert!

Am Freitag, den 30. Juni wurde zu Ehren und anlässlich der runden

Geburtstage von Jutta Weissbecker (80.), Jonny Gollnick (90.) und Margot

Pretzel (90.) zum Sommerempfang geladen. Die Drei teilen sich zusammen

eindrucksvolle 155 Jahre SPD-Mitgliedschaft. Sie haben sich in all diesen

Jahrzehnten durchgängig für unsere Stadt, für Neukölln und die

Sozialdemokratie eingesetzt. Die Dankbarkeit der Fraktion für diese

Lebensleistungen erklärten unsere Fraktionsvorsitzenden Cordula Klein

zusammen mit ihren Fraktionskollegen Bijan Atashgahi und Wolfgang Hecht.

Demokratiefest bei den Falken

Demokratiefest der Falken Neukölln war ein starkes Zeichen für ein starkes

demokratisches Europa! Unsere Fraktion wurde durch unsere Vorsitzende

Cordula Klein und ihre Fraktionskolleg:innen Cindy Adjei, Gabriela Gebhardt

und Wolfgang Hecht vertreten.

Subscribe Past Issues RSSTranslate

https://mailchi.mp/c02aac0f65a1/der-newsletter-der-spd-fraktion-neuklln-15776808?e=%5BUNIQID%5D
https://spd-neukoelln.de/news/buckow-feiert-650-jahre/
http://%20https://spd-neukoelln.de/news/berlins-aelteste-jugendeinrichtung-feierte-75-jubilaeum/
http://eepurl.com/g7ghPH
https://us19.campaign-archive.com/home/?u=01ae57507f8f0df7e5e33e62d&id=ecd1e862ef
https://us19.campaign-archive.com/feed?u=01ae57507f8f0df7e5e33e62d&id=ecd1e862ef
javascript:;


Trauerfeier für Eva-Marie

Am Montag den 03. Juli fand die Trauerfeier für Eva-Marie Schoenthal statt.

Die alte Dorfschule Rudow war der Ort, an dem sich die Trauenden

versammelten. Dank der vielen Freunde und Weggefährten Evas platzte der

Raum aus allen Nähten, und einige unsere Fraktionsmitglieder mussten in den

Türen stehen. Für die SPD-Fraktion fanden unsere Vorsitzende Cordula Klein

und ihr Stellvertreter Thomas Blesing bewegende Worte. Außerdem sprachen

noch die Senatorin Franziska Giffey, Bezirksbürgermeister Martin Hikel,

Stadträtin Karin Korte und Armutsbeauftragter Thomas de Vachroi. Es wäre in

Evas Sinne gewesen, die Chance nicht verstreichen zu lassen, ohne für soziale

Projekte zu sammeln. Deshalb können wir erfreut bekannt geben, dass sowohl

die Tee- und Wärmestube als auch Evas Obdach jeweils 260€ gesammelt

wurden. Thomas de Vachroi konnte das Geld für die Tee- und Wärmestube

gleich übergeben werden. Evas Obdach wird die Sammlung in Kürze

übergeben werden.

Aus der Bezirksverordnetenversammlung 

Die Juni-BVV wurde von zwei großen Themenkomplexen geprägt.

Zunächst stellten sich alle demokratischen Fraktionen der BVV hinter

unseren Bürgermeister Martin Hikel und forderten in einer von

uns eingebrachten Entschließung eine bessere finanzielle Ausstattung der

Bezirke. Für uns betonte unser stv. BVV - Vorsteher Lars Oeverdieck die

absolute Notwendigkeit eines Umdenkens im Senat, da sonst massive

Einschnitte im Bezirk drohen. Am Ende stimmt es – die Politik vor Ort muss

gestärkt werden. Das ist eines der wichtigen Werkzeuge um die virulente

Politikverdrossenheit anzugehen!

Ein weiteres Thema war der Stopp aller Radverkehrsmaßnahmen durch

die neue Verkehrssenatorin. In einer von der stellvertretenden

Fraktionsvorsitzenden Marina Reichenbach eingebrachten Entschließung

forderte die BVV ein Umdenken der Senatorin und begründete die

Notwendigkeit der Radverkehrsmaßnahmen. Auch eine große Anfrage und ein

Antrag lagen zu diesem Thema vor. Unser Verkehrsausschussvorsitzender

Marko Preuß warf der Senatorin hier ideologische Holzhammerpolitik vor und

forderte vor allem einen schnellen Weiterbau der Radstreifen auf der

Hermannstraße. Bei mehreren Vorhaben im Bezirk Neukölln standen durch den

Baustopp jeweils sechstellige Summen an Fördergeldern auf dem Spiel.

Einen weiteren wichtigen Aspekt sprach noch unser Fraktionär Bijan

Atashgahi an – das Abstellen von E-Scootern.

Wie geht’s weiter mit der Hermannstraße? Ein Ausblick von Marina

Reichenbach

Das kann doch nicht wahr sein, denkt man. Da wird jahrelang unter Beteiligung

aller Akteure von Anwohner:innen über Feuerwehr und Polizei, BSR und

Gewerbetreibenden eine in Teilen geschützte Radspur geplant und kurz bevor

die Pläne umgesetzt werden sollen, ruft die neue CDU-Verkehrssenatorin ein

Stopp für alle Radverkehrsprojekte aus, bei denen auch nur ein Parkplatz

wegfallen würde. Ja, in der Hermannstraße werden aus den bisherigen

Parkflächen Lieferzonen, so dass die Anlieferung des vielen Gewerbes sowie

die zunehmende Anzahl an Paketdienstleistern eine Chance auf einen

kurzzeitigen Parkplatz erhalten, ohne in zweiter Reihe parkend andere

Verkehrsteilnehmer:innen gefährden zu müssen. Sinnvoller geht’s nicht, meint

man.

Daher hat die SPD-Fraktion eine Entschließung eingebracht (Titel: Für die

schwächsten Verkehrsteilnehmer:innen: Neukölln für den Ausbau von Rad- und

Fußverkehrsprojekten), um sich klar hinter die Ziele einer Mobilitätswende zu

stellen.

Wie es nun weitergeht mit der Radspur auf der Hermannstraße, scheint unklar.

Eines jedenfalls ist klar: Wir werden uns weiter dafür einsetzen, dass sie

kommt!

Die nächste Runde Kiezblock

Am 28. Juni übergab die Initiative Kranoldkiezblock ihre fast 1700

Unterschriften an den Vorsteher der BVV und das Bezirksamt. Auch die

Initiative Körnerkiezblock übergab Unterschriften. Nun werden diese überprüft

und dann würden die mit ihr eingereichten Einwohneranträge als Drucksache in

die BVV zu Beratung übermittelt. Wir freuen uns, dass die nächsten Kiezblocks

sich schon auf den Weg machen, auch wenn derzeit sowohl Reuter-, als auch

der Richard- und der Schillerkiez noch in der Planungs bzw. Umsetzungsphase

sind.

Termine

Die nächste Bezirksverordnetenversammlung findet am 30.08.23 um 17.00

Uhr statt. 

Näheres dazu auf der Homepage des Bezirksamtes.

 

Kontakt

Fragen oder Anregungen könnt Ihr uns natürlich schicken. 

Ihr erreicht unser Büro unter: 

E-Mail: info@spdfraktionneukoelln.de

Fon:     030 / 90239 - 2498

Rathaus Neukölln

Karl-Marx-Straße 83 - Raum A 460

12040 Neukölln

Die nächste Ausgabe des Newsletters erscheint Ende August. Für den Newsletter anmelden könnt Ihr

euch unter info@spdfraktionneukoelln.de
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